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Landkreis Jerichower Land Burg, 15. Oktober 2024

Kreistagsbüro

10 24 04-0

Niederschrift über die 1. Sitzung des Kreisausschusses am Mittwoch, dem 11.09.2024, ab

18:00 Uhr in der Kreisverwaltung in Burg, Bahnhofstraße 9, Haus 2, Raum 3.14

Anwesenheit der Mitglieder des Kreisausschusses

Vorsitzender

Herr Dr. Steffen Burchhardt

Fraktion "Wir für das Jerichower Land"

Herr Jens Hünerbein

Herr Andreas Lange

Herr Philipp Stark vertritt Herrn Gericke

CDU-Fraktion

Herr Matthias Fickel

Herr Frank Winter

Fraktion AfD

Herr Gordon Köhler

Herr Gerald Lauenroth

Fraktion DIE LINKE

Frau Gabriele Herrmann

Beigeordneter

Herr Stefan Dreßler

von der Verwaltung

Frau Katrin Erdmann

Frau Claudia Hopf-Koßmann

Frau Ninette Horneffer

Herr Henry Liebe

Protokollführer/in

Frau Sabrina Rösler

Vertreter Kreisseniorenrat

Herr Dr. Joachim Schröder

es fehlt:

Fraktion "Wir für das Jerichower Land"

Herr Kay Gericke entschuldigt

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen

Einberufung, der fehlenden Mitglieder und der Beschlussfähigkeit
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2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der

Tagesordnung

3. Einwohnerfragestunde

4. Bericht über den aktuellen Sachstand zur Kreisumlage

5. 3. Änderung der Geschäftsordnung 01/009/24/1

6. Antrag der Fraktion AfD zum Thema Reisekosten für

Kreistagsmitglieder

AG/03/24

7. Entschädigungssatzung des Landkreises Jerichower Land -

Neufassung

01/022/24

8. Satzung zur Verwendung von Fraktionszuwendungen 01/024/24

9. Abfallgebührensatzung (AGS) 01/037/24

10. Abfallentsorgungssatzung (AES) 01/038/24

11. Überplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen im Bereich der

Bildung und Teilhabe

01/032/24

12. Finanzielle Beteiligung des Landkreises Jerichower Land bei der

Umsetzung des ESF+ Programms "Schulerfolg sichern" (2025-2028)

01/021/24

13. Überplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen im Bereich der

Leistungen für Unterkunft und Heizung

01/031/24

14. Überplanmäßiger Aufwand / Auszahlung für das Budget Jugend und

für die Inobhutnahme von unbegleiteten minderjährigen Ausländern

01/023/24

15. Außerplanmäßige Auszahlung für die Ausstattung "Neubau Sporthalle

Möser mit Mensa und drei Klassenräumen"

02/040/24

16. Zweckvereinbarung mit der Stadt Genthin in Archivangelegenheiten 01/036/24

17. Zweite Fortschreibung der Schulentwicklungsplanung für den Zeitraum

2023/24 bis 2026/27

01/035/24/1

18. Entlastung des Aufsichtsrates der NJL mbH für 2023 01/026/24

19. Abdeckung des Jahresfehlbetrages der NJL mbH für das

Geschäftsjahr 2023

01/030/24

20. Bericht des Landrates über wichtige Kreisangelegenheiten und

Eilentscheidungen

21. Anfragen und Anregungen

22. Schließen des öffentlichen Teils

33. Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe der in der nicht

öffentlichen Sitzung gefassten Beschlüsse

34. Schließen der Sitzung

Öffentlicher Teil

TOP 1

Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlenden

Mitglieder und der Beschlussfähigkeit

Der Landrat eröffnet um 18:02 Uhr die Sitzung und stellt die form- und fristgerechte Ladung

fest. Ebenso stellt er bei Anwesenheit von 8 beschließenden Mitgliedern die Beschlussfähigkeit

fest.
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TOP 2

Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung

Der Landrat teilt mit, dass der Antrag der Fraktion AfD zur Erstattung von Reisekosten (TOP 6)

in der Sitzung des Finanzausschusses zurückgezogen wurde und daher von der Tagesordnung

abzusetzen ist.

Des Weiteren informiert er die Mitglieder, dass die Verwaltung die Tagesordnungspunkte 25 bis

29 zu Personalangelegenheiten zurückzieht. Auf Grund der Änderung der Hauptsatzung ist der

Kreisausschuss hier nicht mehr zuständig.

Die Mitglieder des Kreisausschusses stimmen der geänderten Tagesordnung einstimmig

zu.

Herr Köhler betritt den Sitzungsraum um 18:05 Uhr.

TOP 3

Einwohnerfragestunde

Der Landrat stellt fest, dass keine schriftlichen und mündlichen Einwohneranfragen vorliegen.

TOP 4

Bericht über den aktuellen Sachstand zur Kreisumlage

Der Landrat berichtet, dass auf Grund der bestehenden Beschlüsse von Gemeinde- und

Stadträten zur Klage gegen die Kreisumlage, der Prozess zur Ermittlung der Kreisumlage

rechtlich geprüft wurde. Die Prüfung erfolgte durch Herrn Professor Dr. Dombert, welcher sich

auf dieses Rechtsgebiet spezialisiert hat und zu Sitzung anwesend ist.

Herr Professor Dr. Dombert führt zu der von ihm durchgeführten Prüfung und aus und stellt

das Ergebnis vor. Die von ihm ausgeteilte Tischvorlage ist der Niederschrift als Anlage 1

beigefügt.

Er schlägt vor, dass im Vorfeld des Abwägungsprozesses für die Kreisumlage ein gemeinsames

Gespräch mit den Kämmerern der Gemeinden stattfindet um diese entsprechend zu informieren

und in den Prozess mit einzubeziehen.

Der Landrat betont, dass der Landkreis hier für gemeinsame Gespräche offen ist. Er berichtet

ebenfalls, dass der Kreistag in den letzten Jahren den Hebesatz zu Gunsten der Gemeinden

gesenkt hat und die Finanzlage der Gemeinden berücksichtigt wurde.

Herr Professor Dr. Dombert stellt klar, dass es beim Abwägungsprozess der Kreisumlage nicht

um die Leistungsfähigkeit der Gemeinden geht, welche berücksichtigt werden muss. In erster

Linie werden hier die Bedarfe ermittelt und nachrangig die Leistungsfähigkeit. Es muss hier

lediglich die Mindestausstattung gewahrt werden.

Im Anschluss an die Ausführungen von Herrn Professor Dr. Dombert entsteht ein reger

Meinungsaustausch unter den Mitgliedern des Gremiums zur allgemeinen Finanzlage.

Herr Professor Dr. Dombert verlässt die Sitzung um 18:48 Uhr.
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TOP 5 01/009/24/1

3. Änderung der Geschäftsordnung

Vorlage: 01/009/24/1

Der Landrat führt aus, dass die Verwaltung, die in der konstituierenden Sitzung beschlossenen

Anträge in die nun vorliegende Geschäftsordnung eingearbeitet hat und diese daher erneut zur

Abstimmung steht.

Herr Hünerbein stellt für die Fraktion „Wir für das Jerichower Land“ folgende Anträge:

1. § 3 der Geschäftsordnung soll in der alten Fassung bestehen bleiben. Die Live-

Übertragung der Sitzungen des Kreistages soll gestrichen werden.

2. Bei § 7 der Geschäftsordnung sollen Fragen zu Themen der Tagesordnung nur für

beratende Ausschüsse und den Kreisausschuss möglich sein. Nicht für Sitzungen des

Kreistages.

Zu beiden Punkten entsteht eine umfangreiche Diskussion unter den Mitgliedern des

Ausschusses.

Daraus ergibt sich folgende Änderung zu 2. des Antrags der Fraktion „Wir für das Jerichower

Land“:

2. Angelegenheiten der Tagesordnung können Gegenstand der Einwohnerfragestunde in

den beratenden Ausschüssen inklusive dem Kreisausschuss sein. Die Anmeldung

der Frage erfolgt vorab in der Einwohnerfragestunde und wird im jeweiligen

Tagesordnungspunkt beantwortet. In den Sitzungen des Kreistages ist es nicht

mögliche Fragen zu Tagesordnungspunkten zu stellen.

Der Landrat bittet um Abstimmung der beiden Anträge.

1. § 3 der Geschäftsordnung soll in der alten Fassung bestehen bleiben. Die Live-

Übertragung der Sitzungen des Kreistages soll gestrichen werden.

abgelehnt: Ja-Stimmen: 4 Nein-Stimmen: 4 Enthaltung: 1

2. Angelegenheiten der Tagesordnung können Gegenstand der Einwohnerfragestunde in

den beratenden Ausschüssen inklusive dem Kreisausschuss sein. Die Anmeldung

der Frage erfolgt vorab in der Einwohnerfragestunde und wird im jeweiligen

Tagesordnungspunkt beantwortet. In den Sitzungen des Kreistages ist es nicht

möglich Fragen zu Tagesordnungspunkten zu stellen.

beschlossen: Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltung: 0

Der Kreisausschuss überweist die Beschlussvorlage 01/009/24/1 mit obengenannter

Änderung wie folgt an den Kreistag:

Der Kreistag beschließt die 3. Änderung der Geschäftsordnung gem. § 8 Abs. 2 der

Hauptsatzung des Landkreises Jerichower Land.

mit Änderung beschlossen: Ja-Stimmen: 8 Nein-Stimmen: 0 Enthaltung: 1
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TOP 6 AG/03/24

Antrag der Fraktion AfD zum Thema Reisekosten für Kreistagsmitglieder

Vorlage: AG/03/24

Zurückgezogen.

TOP 7 01/022/24

Entschädigungssatzung des Landkreises Jerichower Land - Neufassung

Vorlage: 01/022/24

Herr Hünerbein übergibt im Namen der Fraktion „Wir für das Jerichower Land“ den in Anlage 2

beigefügten Änderungsantrag.

Herr Lange führt zum Änderungsantrag aus.

Herr Köhler möchte wissen, nach welchen Kriterien die Aufwandsentschädigungen für das

Ehrenamt unter Teil 2 angeglichen wurden.

Herr Hünerbein führt hierzu aus.

Herr Fickel betont, dass das Ehrenamt in der Kommunalpolitik ebenfalls ein Ehrenamt ist. Die

CDU steht daher zu ihrem Antrag der Erhöhung der Aufwandsentschädigung der

Kreistagsmitglieder.

Frau Herrmann begrüßt den Änderungsantrag der Fraktion „Wir für das Jerichower Land“,

dieser entspricht ihrer Vorstellung und Intention. Sie sieht diesen als den richtigen Weg an.

Der Landrat versucht eine Brücke zwischen den stark voneinander abweichenden

Auffassungen zu schlagen, in dem er die Fraktionsvorsitzenden bittet, sich vor dem Kreistag

nochmals untereinander abzustimmen. Er äußert seine Hoffnung zur Kompromissbereitschaft

aller Beteiligten für einen gemeinsamen Weg.

Herr Hünerbein signalisiert seine Gesprächsbereitschaft und zieht Teil 1 des Antrages zurück.

Der Landrat bittet um Abstimmung zu Teil 2 des Änderungsantrages der Fraktion „Wir für das

Jerichower Land“.

Dieser wird wie folgt beschlossen:

beschlossen: Ja-Stimmen: 5 Nein-Stimmen: 4 Enthaltung: 0

Der Kreisausschuss überweist die Beschlussvorlage 01/022/24 mit den obengenannten

Änderungen wie folgt an den Kreistag:

Der Kreistag beschließt Neufassung der Entschädigungssatzung des Landkreises

Jerichower Land.

mehrheitlich abgelehnt Ja-Stimmen: 1 Nein-Stimmen: 4 Enthaltung: 4
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TOP 8 01/024/24

Satzung zur Verwendung von Fraktionszuwendungen

Vorlage: 01/024/24

Der Landrat führt aus, dass die in der konstituierenden Sitzung beschlossenen Änderungen

nun in einer neuen Satzung zur Verwendung von Fraktionszuwendungen eingearbeitet sind.

Herr Fickel bittet um eine Aufstellung, wie das Gesamtbudget der letzten Jahre ausgeschöpft

wurde bzw. in welcher Höhe Gelder hier in den Haushalt des Landkreises zurückgeflossen sind.

Der Landrat sagt Herr Fickel die Aufstellung zu.

Der Kreisausschuss überweist die Beschlussvorlage 01/024/24 wie folgt an den Kreistag:

Der Kreistag beschließt die Satzung zur Verwendung von Fraktionszuwendungen des

Landkreises Jerichower Land.

überwiesen Ja-Stimmen: 7 Nein-Stimmen: 1 Enthaltung: 1

TOP 9 01/037/24

Abfallgebührensatzung (AGS)

Vorlage: 01/037/24

Der Landrat führt zur Vorlage aus. Er informiert die Mitglieder des Kreisausschusses darüber,

dass die Abfallgebühren die letzten 6 Jahre nicht erhöht wurden, nun jedoch eine Erhöhung auf

Grund gestiegener Kosten unumgänglich ist. Er führt aus, dass sofern sich gegen eine

Erhöhung der Gebühren entschieden wird, die Kosten durch den Landkreis getragen werden

müssen. Hierzu muss durch die Mitglieder des Kreistages ein expliziter Beschluss gefasst

werden, die Kosten im Rahmen des Kreishaushalts abzudecken. Im Hinblick auf die

bevorstehende Haushaltskonsolidierung bezweifelt er stark, dass das Landesverwaltungsamt

einer freiwilligen Ausgabe in Millionenhöhe zustimmen wird.

Herr Erchinger führt zur Kalkulation der Abfallgebühren aus (Anlage 3).

Im Anschluss entsteht eine rege Diskussion unter den Mitgliedern des Kreisausschusses, in

welcher ausgelotet wird, ob es Einsparpotential innerhalb der Kalkulation gibt und ob es

Möglichkeiten gibt die Gebühren zu senken.

Der Kreisausschuss überweist die Beschlussvorlage 01/037/24 wie folgt an den Kreistag:

Der Kreistag beschließt die in der Anlage beigefügte Satzung über die Erhebung von Gebühren

für die Abfallentsorgung des Landkreises Jerichower Land – Abfallgebührensatzung – (AGS).

überwiesen Ja-Stimmen: 7 Nein-Stimmen: 0 Enthaltung: 2
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TOP 10 01/038/24

Abfallentsorgungssatzung (AES)

Vorlage: 01/038/24

Der Kreisausschuss überweist die Beschlussvorlage 01/038/24 wie folgt an den Kreistag:

Der Kreistag beschließt die in der Anlage beigefügte Satzung über die Vermeidung, Verwertung,

Beseitigung von Abfällen und sonstige Maßnahmen der Abfallbewirtschaftung –

Abfallentsorgungssatzung – für den Landkreis Jerichower Land (AES)

überwiesen Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltung: 0

TOP 11 01/032/24

Überplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen im Bereich der Bildung und Teilhabe

Vorlage: 01/032/24

Herr Köhler führt zur Digitalen Bildungskarte aus, welche hier eine finanzielle Entlastung

bringen könnte.

Der Kreisausschuss überweist die Beschlussvorlage 01/032/24 wie folgt an den Kreistag:

Der Kreistag stimmt den überplanmäßigen Aufwendungen mit entsprechender Auszahlung für

das Budget Bildung und Teilhabe (BUT) in Höhe von 260.000,00 EUR zu.

überwiesen Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltung: 0

TOP 12 01/021/24

Finanzielle Beteiligung des Landkreises Jerichower Land bei der Umsetzung des ESF+

Programms "Schulerfolg sichern" (2025-2028)

Vorlage: 01/021/24

Der Kreisausschuss überweist die Beschlussvorlage 01/021/24 wie folgt an den Kreistag:

Der Kreistag beschließt die Zurverfügungstellung des erforderlichen Eigenanteils für den

gesamten Förderzeitraum (1. Januar 2025 bis 31. Juli 2028) i. H. v. 363.000,00 EUR

überwiesen Ja-Stimmen: 8 Nein-Stimmen: 0 Enthaltung: 1

TOP 13 01/031/24

Überplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen im Bereich der Leistungen für Unterkunft

und Heizung

Vorlage: 01/031/24

Herr Fickel regt an, dass mehr Bürger in Arbeit gebracht werden müssen. Durch die

Umsetzung dieser politischen Ziele könnte seiner Meinung nach, eine Kostensenkung erreicht

werden.

Herr Köhler möchte wissen, wie die Kostensteigerung zustande kommt. Er fragt nach, ob es

mehr Leistungsbezieher gibt oder die Mietpreise der Wohnungen gestiegen sind.
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Der Beigeordnete führt aus, dass es nicht grundsätzlich an dem einen oder anderen liegt. Es

ist die Summe aus beidem.

Der Kreisausschuss überweist die Beschlussvorlage 01/031/24 wie folgt an den Kreistag:

Der Kreistag beschließt die überplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen in der

Buchungsstelle 31210300.546100/746100 (Aufgabenbezogene Leistungsbeteiligungen an der

Agentur für Arbeit bei Leistungen für Unterkunft und Heizung) in Höhe von 400.000,00 EUR.

überwiesen Ja-Stimmen: 7 Nein-Stimmen: 1 Enthaltung: 1

TOP 14 01/023/24

Überplanmäßiger Aufwand / Auszahlung für das Budget Jugend und für die Inobhutnahme von

unbegleiteten minderjährigen Ausländern

Vorlage: 01/023/24

Der Kreisausschuss überweist die Beschlussvorlage 01/023/24 wie folgt an den Kreistag:

Der Kreistag stimmt

1. dem überplanmäßigen Aufwand mit entsprechender Auszahlung für das Budget

Jugend in Höhe von 3.216.540,00 EUR zu.

2. dem überplanmäßigen Aufwand mit entsprechender Auszahlung für die Inobhutnahme

unbegleitete minderjährige Ausländer in Höhe von 963.988,00 EUR zu.

überwiesen Ja-Stimmen: 7 Nein-Stimmen: 2 Enthaltung: 0

TOP 15 02/040/24

Außerplanmäßige Auszahlung für die Ausstattung "Neubau Sporthalle Möser mit Mensa und

drei Klassenräumen"

Vorlage: 02/040/24

Der Kreisausschuss stimmt der außerplanmäßigen Auszahlung für die Ausstattung

„Neubau Sporthalle Möser“ in der Buchungsstelle 21610700.082133 (GLM-385) in Höhe

von 60.000,00 EUR zu.

beschlossen: Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltung: 0

TOP 16 01/036/24

Zweckvereinbarung mit der Stadt Genthin in Archivangelegenheiten

Vorlage: 01/036/24

Der Kreisausschuss überweist die Beschlussvorlage 01/036/24 wie folgt an den Kreistag:

Der Kreistag beschließt den Abschluss der als Anlage beigefügten Zweckvereinbarung mit der

Stadt Genthin in Archivangelegenheiten

überwiesen Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltung: 0
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TOP 17 01/035/24/1

Zweite Fortschreibung der Schulentwicklungsplanung für den Zeitraum 2023/24 bis 2026/27

Vorlage: 01/035/24/1

Der Landrat führt zur Vorlage aus.

Der Kreissauschuss überweist die Beschlussvorlage 01/035/24 wie folgt an den Kreistag:

Der Landkreis Jerichower Land beschließt die zweite Fortschreibung der

Schulentwicklungsplanung für den Zeitraum der Schuljahre 2023/24 bis 2026/27.

überwiesen Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltung: 0

TOP 18 01/026/24

Entlastung des Aufsichtsrates der NJL mbH für 2023

Vorlage: 01/026/24

Herr Fickel zeigt ein Mitwirkungsverbot nach § 33 KVG LSA an.

Der Kreisauschuss überweist die Beschlussvorlage 01/026/24 wie folgt an den Kreistag:

Der Kreistag stimmt der Entlastung des Aufsichtsrates der Nahverkehrsgesellschaft

Jerichower Land mbH für das Geschäftsjahr 2023 zu.

überwiesen Ja-Stimmen: 8 Nein-Stimmen: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 1

TOP 19 01/030/24

Abdeckung des Jahresfehlbetrages der NJL mbH für das Geschäftsjahr 2023

Vorlage: 01/030/24

Herr Lauenroth möchte wissen, wie der Jahresfehlbetrag zustande kommt.

Der Landrat führt aus, dass dies von unterschiedlichen Faktoren abhängig ist. Überwiegend

jedoch durch gestiegene Preise in allen Sektoren, seien es die Personalkosten aber auch die

Kosten für die Subunternehmer, welche die Rufbusse abdecken.

Der Kreisausschuss überweist die Beschlussvorlage 01/030/24 wie folgt an den Kreistag:

Der Kreistag beschließt, den Jahresfehlbetrag der Nahverkehrsgesellschaft Jerichower Land

mbH des Geschäftsjahres 2023 in Höhe von -241.121,51 EUR mit dem Gewinnvortrag von

2.276.043,29 EUR zu verrechnen und den Bilanzgewinn von 2.034.921,78 EUR auf neue

Rechnung vorzutragen.

überwiesen: Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltung: 0

TOP 20

Bericht des Landrates über wichtige Kreisangelegenheiten und Eilentscheidungen

Es liegen keine Themen vor.
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TOP 21

Anfragen und Anregungen

Herr Hünerbein möchte wissen, ob der Planungsauftrag für die grundhafte Sanierung der

K1237 bereits erteilt wurde.

Herr Köhler teilt mit, dass er hierzu ebenfalls eine Anfrage gestellt hatte.

Der Beigeordnete sichert eine schriftliche Beantwortung der Frage zu (Anlage 4).

Herr Fickel fragt nach, ob die Gemeinde Biederitz die Vorschussleistungen inklusive der Zinsen

aktuell bedient.

Der Landrat berichtet, dass die Raten bedient werden.

TOP 22

Schließen des öffentlichen Teils

Der Landrat: Ich schließe den öffentlichen Teil der Sitzung um 21:51 Uhr.

TOP 33

Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe der in der nicht öffentlichen Sitzung

gefassten Beschlüsse

Der Landrat stellt die Öffentlichkeit der Sitzung wieder her und gibt bekannt, dass in der

nichtöffentlichen Sitzung zwei Beschlüsse in Personalangelegenheiten gefasst wurden.

TOP 34

Schließen der Sitzung

Der Landrat schließt die Sitzung um 22:02 Uhr.

Dr. Steffen Burchhardt Sabrina Rösler

Vorsitzender Protokollführerin


